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Einliegen habe ich dass Vergnügen die Erklärung unterzeichnet ... zu
senden.
Hr Dr Dohrn hat ja Recht dass die Griechen die Bronzestatuen ohne
Plinthe auf den Steinboden setzten.
Wir sind nur aber einmal gewöhnt immer eine Plinthe unter den Statuen
zu sehen.
Ich wurde deshalb jedoch vorziehen die Statuen mit Plinthe und zwar
Metallplinthe zu haben.

Ich fürchte nämlich dass in unserem Klima die Feuchtigkeit und Frost die
Verbindung zwischen Metallstatue und Steinplinthe wenig gut halten
würde.
Nur den Narkissos wünsche ich mit Marmorplinth und Stütze zu haben
(Mark 575).
Wenn diese Statue versandt werden soll muss sie ganz besonders fest
verpackt werden sonst kann die Verbindung leicht losgehen.

Hochachtungsvollst

Carl Jacobsen




